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Maestro bekommt einen Nachfolger  

Mastercard stellt nach über 30 Jahren sein Maestro-Bezahlsystem ein 

 

Zwei stilisierte Weltkugeln, die eine blau, die andere rot, darunter die Aufschrift "Maestro" - für 
viele Sparkassenkunden ist dieses Logo seit seiner Einführung im Jahr 1992 ein ständiger 
Begleiter im Portemonnaie. Ab dem kommenden Monat jedoch, werden keine neuen 
Sparkassen-Cards mit Maestro mehr ausgegeben, denn das Unternehmen Mastercard, stellt die 
Unterstützung des Bezahlverfahrens ab Juli 2023 sukzessive ein.  
 

Ersetzt wird die Maestro-Karte durch ein neues Debitkartenmodell: Debit Mastercard (DMC). 
Bereits seit dem 20. Juni werden alle neuen Sparkassen-Cards mit dem Co-Badge Debit 
Mastercard ausgestattet.  
 

Die neue Sparkassen-Card kann zukünftig alles, was die Bisherige auch kann. Darüber hinaus 
sind sogar Online-Zahlungen möglich. Eine 16-stellige Kartennummer, ein Ablaufdatum und 
eine dreistellige Prüfzahl ermöglichen ein besonders sicheres Online-Shopping. Bisher waren 
Maestro-Karten in der Regel nicht für den Interneteinkauf geeignet. 
 

Außerdem erhöht sich mit der Umstellung die Einsatzmöglichkeit der neuen Karten im Ausland. 
Bisher sind rund 47 Millionen Akzeptanzstellen vorhanden, zukünftig umfasst das neue 
Netzwerk mit 92 Millionen eine fast doppelt so große Anzahl.  
 

Im Unterschied zur Kreditkarte belastet die Debitkarte das Girokonto unmittelbar nach Einkauf 
oder Bargeldausgabe am Geldautomaten. Sie gilt zudem als besonders kostengünstig, sowohl 
für die Kunden als auch für den Handel. 
 

Insgesamt ändert sich für Maestro-Karten-Kunden zunächst erst einmal wenig. Gültige 
Debitkarten können bis zum letzten Austausch Ende 2027 wie gewohnt genutzt werden. Sowohl 
im Inland als auch im Ausland bleibt ihr Nutzungsumfang uneingeschränkt erhalten. Erreicht 
eine Karte ihr reguläres Ablaufdatum, wird sie, wie üblich, gegen eine neue Sparkassen-Card 
ersetzt. Von nun an aber ohne die Aufschrift Maestro. Der verwendete Pin der alten Karte wird 
auf die neue übertragen. 
 
 
Für weitere Informationen oder Fragen: 

Pia Riesterer      
Leitung Unternehmenskommunikation    
Sparkasse Staufen-Breisach     
Telefon: 07633 812-3284     
pia.riesterer@sparkasse-staufen-breisach.de 
 


